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Universitätsklinikum Aachen

Überaktive Harnblase: Teilnehmerinnen für Studie gesucht 
AACHEN. Die Urologische Klinik des Universitätsklinikums Aachen (UKA) sucht Teilnehmerinnen für eine klinische Studie zur Behandlung von Beschwerden der überaktiven Blase bzw. Reizblase. In der Untersuchung wird ein Prüfpräparat (aktive Substanz) oder ein Scheinpräparat (Placebo) in den Blasenmuskel gespritzt, um herauszufinden, ob dadurch die durch die überaktive Harnblase bedingten Beschwerden zurückgehen. Die Injektion wird unter örtlicher Betäubung durchgeführt.  
Die überaktive Harnblase ist ein häufiges Leiden bei Frauen. Zu den Beschwerden zählen schlecht unterdrückbarer Harndrang, gewöhnlich verbunden mit häufiger Harnentleerung sowie vermehrtem Wasserlassen in der Nacht. Die überaktive Blase steht in Verbindung mit einer Speicherstörung der Harnblase. Dabei handelt es sich um ein weit verbreitetes Leiden, dass die Lebensqualität und die Teilnahme an sozialen Aktivitäten stark beeinflussen kann.

Für die Studie kommen Frauen in Frage, die sich mehrmals täglich durch eine überaktive Blase beeinträchtigt sehen und die binnen 24 Stunden häufiger als acht Mal zur Toilette müssen. Eine Harninkontinenz sollte nicht vorliegen; auch sollten die Frauen bisher noch keine erfolgreiche Therapie gefunden haben. Die Patientinnen müssen bereit sein, am gesamten Studienverlauf (wenigstens zwölf Wochen und danach eventuell an einer Nachbeobachtungsphase von bis zu sechs Monaten) teilzunehmen. Außerdem führen die Patientinnen in bestimmten Zeitabschnitten ein elektronisches Tagebuch. „Bei den Patientinnen darf zudem keine die Blasenfunktion  beeinträchtigende Nervenerkrankung oder Störung vorliegen“, erklärt Oberarzt Dr. Joachim Grosse, Leiter der Studie in Aachen.

Weitere Informationen zur Studie und Terminvergabe unter Telefon 80-35358  oder 80-80455.
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